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Verspäteter Start für Gimter U23
Bockfeld-Team gastiert in Scheden – Bonaforth legt zweiten Sieg nach

Bonaforth II erhielt die
Punkte vom Auftaktwochen-
ende am grünen Tisch und
gastiert nun bei seiner ersten
Bewährungsprobe in Sie-
boldshausen. Alle Ansetzun-
gen lesen Sie im Sportpro-
gramm.

Spiel vom Mittwoch: Drans-
feld II - Groß Schneen II 2:1
(2:0). Tore: 1:0 Lachmann (6.),
2:0 Lachmann (45.), 2:1 Krau-
se (90.). mbr

gen wurde das Gastspiel des
1. FC Gimte in Elliehausen
(19.15 Uhr). Die Gimter hof-
fen auf ihren zweiten Saison-
sieg.

In der 3. Kreisklasse Süd be-
sitzt die Gimter Dritter er-
neut Heimrecht. Nach dem
gelungenen Saisonstart ge-
gen Dransfeld II ist bereits
heute Abend die SG Grefen-
burg/Niemetal II am Rattwer-
der zu Gast.

verteilt sein.
Seine Heimpremiere nach

der überraschenden Rück-
kehr in die 2. Kreisklasse fei-
ert der TSV Jühnde. Trainer
Thomas Albrecht und seine
zuletzt dezimierte Mann-
schaft hielten sich beim 2:3
in Bonaforth sehr ordentlich.
Gegen Grone II sollen aber
die ersten Punkte her. Anpfiff
ist am Sonntag um 15 Uhr.

Auf heute Abend vorgezo-

de. Postwendend kam aber
das 1:1. Danach ließ der BSV
nicht mehr locker und domi-
nierte das Spiel. Mit starken
Leistungen überzeugten be-
sonders Bülent Ünal und Ale-
xander Dietrich. Torfolge: 0:1
Ramadani (16.), 1:1 O. Lima
(18.), 2:1 Dietrich (29.), 3:1
Dietrich (74.), 4:1 Ürer (80.),
5:1 Dietrich (88.).

Vorschau:
SG Sett./Meng./Gr. E. - SG

Werratal II 6:0 (2:0). Nach
überzeugenden Auftritten im
Pokal und zum Saisonstart er-
hielten die Werrataler den
ersten Dämpfer. „Eigentlich
haben wir gar kein schlech-
tes Spiel gemacht, waren im
Mittelfeld gleichwertig, wur-
den aber gnadenlos ausge-
kontert“, stellte SG-Spieler-
trainer Malte Bickmeyer fest.
Settmarshausen hatte im
Sturm hohe Qualität und ent-
schied spätestens nach gut ei-
ner Stunde Spielzeit mit ei-
nem Doppelschlag zum 4:0
die Partie. Am Wochenende
sind die Werrataler, genau
wie ihre Erste, aufgrund der
Kirmes in Lippoldshausen
spielfrei.

Vorschau: In Scheden er-
wartet die SG Bühren/Sche-
den am Sonntag (15 Uhr) die
U23 des Tuspo Gimte. Für die
Gäste ist es die Saisonpremie-
re, die Platzherren schauten
zum Serienstart in die Röhre:
Das 3:7 bei der SG Werratal II
bedeutete einen heftigen
Schlag ins Kontor. Sieben Ge-
gentreffer hatte Bühren/Sche-
den zum letzten Mal am 19.
August 2016 kassiert: Damals
hieß es gegen den 1. FC Gim-
te sogar 1:8. Umso motivier-
ter dürfte das Team von Dan-
ny Willert ins Derby gehen.
Die Chancen dürften gleich

Altkreis Münden – Nachrücker
Bonaforther SV hielt sich
auch in seinem zweiten Sai-
sonspiel der 2. Fußball-Kreis-
klasse Süd schadlos. Die
Mannschaft von Michael und
Peter Trapp gewann am Mitt-
wochabend gegen die Zweite
aus Grone deutlich. Am Wo-
chenende steht vor allem das
Altkreisduell zwischen der
SG Bühren/Scheden und der
U23 aus Gimte im Fokus.

1. Kreisklasse Süd
Der FC Niemetal tut als ein-

zige Altkreis-Mannschaft in
dieser Klasse gut daran, aus
Gründen der Spannung auch
in dieser Saison oben mitzu-
mischen. Bislang hat sich die
Mannschaft gut präsentiert,
holte einen Sieg und ein Un-
entschieden. Und am Sonn-
tag müsste es schon mit dem
Teufel zugehen, wenn der FC
nicht erneut jubeln würde.
Ab 15 Uhr ist nämlich der Ni-
kolausberger SC in Imbsen zu
Gast. Er steht noch ohne
Punkt da.

2./ 3. Kreisklasse
Spiele vom Mittwoch
Bonaforther SV - FC Grone II

5:1 (2:1). Bonaforth spielte
von der ersten bis zur letzten
Minute aggressiv und ließ
dem Gegner nur wenige

Chancen. Das überraschende
0:1 fiel durch einen umstrit-
tenen Freistoß, der letztlich
auch noch abgefälscht wur-

Alexander
Dietrich
Bonaforth

Torgefährlich: Bühren/Schedens Routinier Stefan Kecker (am Ball) hofft auch gegen
Gimte auf ein Tor. Hier zieht er gegen Jühnde ab (Thomas Albrecht, hinten, Maurice
Klemm). FOTOS: MANUEL BRANDENSTEIN
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Landesliga-Frauen

Dransfelder SC
Stefanie Kaufmann, Isabel Marienfeld,
Miriam Achler, Kim Stey, Anika Gerke,
Darline Seckelmann, Jaqueline ter Fehr,
Katrin Windel, Laura Böhm, Lena Son-
salla, Meike Grünewald, Theresa Rett-
berg, Kristin Bäcker, Victoria Heinzen,
Zugänge: Anna Muck, Pauline Mor-
genstern (beide HSG Göttingen II), Ta-

bea Schormann (TSV Landolfshausen),
Abgänge: Jana Teuchert (Laufbahn be-
endet), Amy Peters (HC Northeim), De-
nise Müller (unbekannt)
Trainer: Andreas Dallügge

Schedetal
Volkmarshausen

Svea Rein, Franziska Körber, Jenna Mi-
chelle Weise, Nora Münchberg, Benita
Wahle, Carolin Löhrer, Enja Fiedler, Hil-

ke Doppe, Julia Liebert, Lara Janotta,
Madeleine Reuter, Mareike Burg, Merle
Rutetzki, Muriel Jerrentrup, Nike Kaps.
Zugänge: Jasmin Kalz, Franziska Kör-
ber (beide eigene A-Jugend) Jaqueline
Reuter (HG Rosdorf/Grone), Vanessa
Toll, Celine Haftendorn, Miriana Minde
(Doppelspielrecht eigene A-Jugend)
Abgänge: keine
Trainer: Lars Koltscynski

Regionsligen

TG Münden II
Jonas Görtelmeyer, Maximilian Möller,
Erik Jaeger, Sebastian Toll, Johannes
Oppermann, Thomas Dörfler, Dennis
Senger, Björn Prinz, Arne Neuhaus, Jo-
nas Rees, Gustav Waldmann, Dominik
Rust, Fred Zischka, Joshua Gronemann,
Jan Frels, Martin Thormeier, Karsten
Schmidt
Abgänge: Jonas Kühn (Beruflich nach
München) Dominik Müller (Beruflich),
Edgar Burmeister
Trainer: Christian Dümer

Schedetal
Volkmarshausen

Eike Rustemeyer, Moritz Weiß, Rouven
Liebert, Sebastian Tölle, Jonas Griesam,
Pascal Weinberger, Marc Lehners, Luca
Wandmacher, Malte Rustemeyer, Mar-
kus Drebing, Daniel Nelges, Felix Ippen-
sen, Niklas Rülke, Espen Fiedler, Maxi
Löhrer, Janni Hentze, Jan Dalfuß, Gerrit
Bömeke, Jannis Kollien, Philipp Rees
(Mannschaft wurde neu gemeldet)

Schedetal
Volkmarshausen II

Jana Waldmann, Lisa Helwig, Alina War-
tenberg, Alin Backs, Pia Seewald, Fran-
ziska Pinne, Hanna Urbschat, Jule Urb-
schat, Lea Krause, Lea Potzern, Lisa
Steinbrecher, Liv Krause, Luise Grüne-
wald, Pia Krause, Sophia Hoffmann.
Doppelspielrecht eigene A-Jugend: Ma-
rie Görtler, Miriana Minde, Celine Haf-
tendorn
Trainer: Gerrit Bömeke, Co-Trainer: Se-
bastian Tölle

Dransfelder SC II
Kerstin Grünewald, Caroline Grandjean,
Anastasia Mosebach, Jara Marczak, Da-
na Wasmuth, Chiara Hofmann, Melanie
Plicht, Christina Tetzer, Christina Post,
Sandra Hufeland, Daniela Bobrink, Ni-
cole Hallemann, Julia Grünewald, Katrin
Mielenhausen, Jessica Muth, Rahel
Schiefelbein,
Zugänge: Birgit Morgenstern (HSG
Göttingen III), Laura Santos (eigene
1.Damen),
Abgänge: Melina Scherf (berufsbe-
dingt nach Bayern) Trainerin: Nicole
Renner zrp
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Spangenberg
holt sich
Landestitel
Klecken -– Nach der Sommer-
pause haben die Orientie-
rungsläufer ihre Wettkämpfe
auf Bundes- und Landesebene
wieder aufgenommen. Dabei
feierte die Mündenerin Ann-
Charlotte Spangenberg bei
den Niedersächsischen Meis-
terschaften im Mittel-Ol in
Klecken (bei Hamburg) gleich
ihren nächsten Triumph.

Da die Titelkämpfe im Rah-
men des Hamburg-OL ausge-
tragen wurden, nahmen
auch Aktive aus dem Ausland
und aus anderen Bundeslän-
dern teil. Auf der trotz Dauer-
regens gut belaufbaren Stre-
cke benötigte Spangenberg
für die 4,4 Kilometer 32:44
Minuten und sicherte sich da-
mit in der Kategorie D19L
den ersten Platz in der Lan-
des- und den zweiten Platz in
der Gesamtwertung. Erste

wurde eine Läuferin aus
Schweden, die nach 31:39 Mi-
nuten die Ziellinie überquer-
te. In derselben Kategorie be-
legte Dorothea Kirves den
neunten Platz in der Gesamt-
und den sechsten Platz in der
Landeswertung. Myrea Ger-
ling als dritte Mündenerin im
Bunde lief in der Kategorie
D35 und belegte den zwölf-
ten Platz in der Gesamtwer-
tung (10. in der Landeswer-
tung).

Bereits am Vortag fand im
Hamburger Stadtgebiet ein
weiterer Lauf der Deutschen
Parktour statt. In der Katego-
rie D19 belegte Ann-Charlot-
te Spangenberg den zweiten
Platz und führt damit die
Tour-Rangliste weiterhin mit
Aussicht auf den Gesamtsieg
an. per

Kirves Sechste
der Landeswertung

Männliche A-Jugend
Landesliga: Melvin Ronnenberg, Nico
Miesch, Gian Luca Rusteberg, Justus Hu-
ber, Paul Kreitsch, Leo Kressner, Philipp
Schneemann, Niklas Telalovic, Leon
Kroll, Marwin Heil, Niclas Kunst, Asea
Busanny, Sebastian Gillessen, Nicola
Knudsen,
Trainer: Marco Miesch

Weibliche A-Jugend
Landesliga: Mariola Jerrentrup, Antonia
Lorek, Jessica Kalz, Julietta Schott, Lara
Krumsiek,
Marie Görtler, Miriana Minde, Svenja
Schäfer, Vanessa Toll, Luise Schuler,
Carla Darimond, Hannah Mühling
Trainer: Thomas Dörfler

Weibliche B-Jugend
Landesliga: Nele Hellfeier, Franziska
Küllmer, Carolina Kretschmann, Ailke
Nordhausen, Alina Krause, Anna von
Hut, Ann-Kathrin Deyda, Greta Heese,
Laura Kress,
Trainer: Marion Rost, Marvin Ilse

Weibliche C-Jugend
Vorrunde zur Oberliga: Paula Mühling,
Chiara Rusteberg, Evelyn Alexander, Le-
rita Shala, Luise Huber, Carlotta Miesch,
Anna Jörn, Tiphaine Henrich, Famke
Rohr, Leni Neumann
Trainer: Timo Mühling, Felix Ippensen

zrp
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C-Mädels sind
die Frühstarter
Hann. Münden – Die weibliche
Handball-C-Jugend ist in die-
sem Jahr unter den höher-
klassigen Nachwuchs-Hand-
ballmannschaften der Früh-
starter: Bereits am 1. Septem-
ber legt das Team mit einem
Heimspiel gegen den Nort-
heimer HC los.

Eine Woche später folgen
die A-Jungen, A-Mädchen und
B-Mädchen. mbr

Neue Gegner tauchen auf
Blick auf die Tischtennis-Kreisklassen

letzten Saison, als Dransfeld,
Hemeln und Speele II nahezu
gleichauf lagen. Nun werden
Wibbecke, Settmarshausen
und Ellershausen/Hetjershau-
sen mitmischen, und auch
Mielenhausen III mit Neuzu-
gang Wolfgang Osenbrück
(zuvor Hemeln) wird eine gu-
te Rolle spielen. Topfavorit
aber sollte Hemeln mit Heim-
kehrer Werner Fenner (nach
zwei Jahren beim TSV Werra
Laubach) sein.

Die Mannschaften: Hemeln,
Wibbecke, Speele(Nienhagen
II, Dransfeld II , Groß Ellers-
hausen II, Settmarshausen,
Jühnde II und Mielenhausen
III. Die ersten Spiele: Wibbe-
cke – Gr. Ellershausen, Speele
II – Dransfeld II, Hemeln –
Settmarshausen, Jühnde II –
Mielenhausen III.

3. Kreisklasse
Nach dem Aufstieg von

Wibbecke wird ein neuer
Meister gesucht. Jühnde III
als Vizemeister bietet sich an,
aber Lenglern V und Scheden
II spielten zuletzt in der 2.
Kreisklasse, sodass es im
Kampf um die Spitzenpositio-
nen genauso spannend wer-
den könnte wie zuletzt, als
den Zweiten und den Vierten
nur zwei Punkte trennten.
Dransfeld III und Scheden III,
sowie Gr. Ellershausen II, Ha-
genberg II und III, Lödingsen
III und Mengershausen II wer-
den da nicht eingreifen kön-
nen. znm

müssen, sich aus dem Ab-
stiegsgeschehen fernzuhal-
ten.

Die Zusammensetzung der
Klasse: Dransfeld, Rot-Weiß
II, Hagenberg, Lenglern III,
Barterode, Mengershausen/
Rosdorf, Lödingsen II, Lau-
bach III, Mielenhausen II, Bo-
naforth, Gimte II und TTC
Göttingen III.

Die Altkreisteams haben
folgende Spieler aufgeboten:
Bonaforther SV: Reiner Cohrs,
Herbert Sittig, Gert Peukert,
Karl-Heinz-Herbold, Peter
Kalz, Gerald Lüdecke, Rolf
Hirdes, Peter Kubissa

Dransfelder SC: Rüdiger
John, Volker Heinke, Frank
Bornschein, Markus Schoofs.

TuSpo Weser Gimte II: Hel-
mut Gerhold, Olaf Gundlach,
Dietmar Behrendt, Jörg Witt-
ling, Jörg Scherber, Manfred
Otto, Tobias Hardegen.

TSV Werra Laubach III: Niko
Tristram, Nouraldin Sido Bo-
zan, Frank Lentfer, Carsten
Fette, Benjamin Sckopp, Ste-
phan Roß, David Weide-
mann, Andrej Iwanow.

TTSV Mielenhausen II: Sven
Tulowitzki, Dieter Wolf, Ste-
fan Lamster, Uwe Osenbrück.

2. Kreisklasse
Ganz entspannt kann es

die 2. Kreisklasse angehen. Zu
den fünf Altkreisteams sind
drei Göttinger hinzugekom-
men. Und die könnten für
mindestens genauso viel
Spannung sorgen, wie in der

Altkreis Münden – In den
Tischtennis-Kreisklassen ist
für die anstehende Saison das
neue Prinzip der Regionali-
sierung schon deutlich sicht-
bar. Vorbei die Zeiten, in de-
nen die Mündener in der 2.
Kreisklasse unter sich waren
und die 1. Kreisklasse durch
maximal drei Teams aus dem
Göttinger Süden aufgefüllt
wurde.

1. Kreisklasse
Eine Zwölferstaffel hat es

bisher noch nicht gegeben. In
der letzten Saison waren es
mit Göttinger Hilfe gerade
einmal acht. Nun aber stehen
fünf Altkreisteams sieben
Göttingern gegenüber, davon
fünf, die nie zuvor in der Süd-
staffel des Göttinger Westens
angetreten sind. Auslöser für
die diese starke Verschiebung
war die Auflösung der ehe-
maligen 1. Kreisklasse Nord-
West, die an Auszehrung ge-
litten hatte. Damit entsteht
eine echte Herausforderung
für die Altkreisteams, bei der
keineswegs sicher ist, dass
die fünf die Klasse halten
werden.

Klarer Favorit ist der letzt-
jährige Vizemeister der Nord-
staffel, GW Hagenberg. Und
auch der Vierte, RW Göttin-
gen II, sollte eine gute Rolle
spielen. Am besten mithalten
könnten Mielenhausen II und
vielleicht Gimte II, die mit
neuer Spitze antreten. Die an-
deren werden bemüht sein


